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Zu diesem Bebauungsplan gehört ein Grundstücksverzeichnis

Die Verordnung ist am 21.12.2013 im Gesetz- und Verordnungsblatt für Berlin auf S. 896 verkündet worden.
Bezirksstadtrat

des Gesetzes zur Ausführung des Baugesetzbuchs durch Verordnung vom heutigen Tage festgesetzt worden.

Bezirksamt Lichtenberg von Berlin

Der Bebauungsplan ist auf Grund des § 10 Abs. 1 des Baugesetzbuchs in Verbindung mit § 6 Abs. 5 Satz 1

Berlin, den 3. Dezember 2013
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Die vorstehende Zeichenerklärung enthält gebräuchliche Planzeichen, auch soweit sie in diesem Bebauungsplan nicht verwendet werden.
Zugrunde gelegt sind die Baunutzungsverordnung (BauNVO) in der Fassung vom 23.Januar 1990, zuletzt geändert durch Artikel 3 des Gesetzes vom 22. April 1993

und die Planzeichenverordnung (PlanZV) vom 18. Dezember 1990, zuletzt geändert durch Artikel 2 des Gesetzes vom 22. Juli 2011.
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Zeichenerklärung

Bezirksamt Lichtenberg von Berlin

Bezirksamt Lichtenberg von Berlin

Fachbereich Stadtplanung

Der Bebauungsplan wurde in der Zeit vom 25.03.2013 bis einschließlich 24.04.2013 öffentlich ausgelegt .
Die Bezirksverordnetenversammlung hat den Bebauungsplan am 27.06.2013 beschlossen.

Berlin, den 03.07.2013

Aufgestellt: Berlin, den 5. März 2013
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für eine Teilfläche
des Geländes zwischen Wartenberger Straße,
Anna-Ebermann-Straße und Gehrenseestraße

Übersichtskarte 1:10000

Textliche Festsetzungen
1.

Zum Schutz vor Lärm und Luftschadstoffen muss im all-
gemeinen Wohngebiet WA 1 in Gebäuden mindestens ein
Aufenthaltsraum von Wohnungen, bei Wohnungen mit mehr
als zwei Aufenthaltsräumen müssen mindestens zwei
Aufenthaltsräume mit den Fenstern zu der Planstraße 3
ausgerichtet sein.
Im allgemeinen Wohngebiet WA 2 muss in Gebäuden west-
lich der Linie V - W mindestens ein Aufenthaltsraum von
Wohnungen, bei Wohnungen mit mehr als zwei Aufent-
haltsräumen müssen mindestens zwei Aufenthaltsräume mit
den Fenstern zu der Linie V - W ausgerichtet sein.
Im allgemeinen Wohngebiet WA 5 muss in Gebäuden süd-
lich der Linie X - Y mindestens ein Aufenthaltsraum von
Wohnungen, bei Wohnungen mit mehr als zwei Aufent-
haltsräumen müssen mindestens zwei Aufenthaltsräume mit
den Fenstern zu der Planstraße 6 ausgerichtet sein.
Im allgemeinen Wohngebiet WA 6 muss in Gebäuden süd-
lich der Linie Z1 - Z2 mindestens ein Aufenthaltsraum von
Wohnungen, bei Wohnungen mit mehr als zwei Aufent-
haltsräumen müssen mindestens zwei Aufenthaltsräume mit
den Fenstern zu der Linie Z1 - Z2 ausgerichtet sein.
Im allgemeinen Wohngebiet WA 7 muss in Gebäuden süd-
lich der Linie Z3 - Z4 mindestens ein Aufenthaltsraum von
Wohnungen, bei Wohnungen mit mehr als zwei Aufent-
haltsräumen müssen mindestens zwei Aufenthaltsräume mit
den Fenstern zu der Linie Z3 - Z4 ausgerichtet sein.
Im allgemeinen Wohngebiet WA 8 muss in Gebäuden min-
destens ein Aufenthaltsraum von Wohnungen, bei Woh-
nungen mit mehr als zwei Aufenthaltsräumen müssen
mindestens zwei Aufenthaltsräume mit den Fenstern zu
der Planstraße 2 ausgerichtet sein.
Als Aufenthaltsräume im Sinne dieser Festsetzung gelten
nicht Bäder und Hausarbeitsräume.

2.

Die Flächen zum Anpflanzen sind gärtnerisch anzulegen
und zu unterhalten. Die Bepflanzungen sind zu erhalten.
Die Verpflichtung zum Anpflanzen gilt nicht für Wege und
Zufahrten. Garagen, Stellplätze und Nebenanlagen im Sinne
des § 14 der Baunutzungsverordnung sind auf den Flächen
zum Anpflanzen unzulässig. Der Ausschluss von Neben-
anlagen gilt nicht für Anlagen zur Müllentsorgung.
Diese textliche Festsetzung gilt nicht für die Flächen zum
Anpflanzen mit den Bezeichnungen A-B-C-D-E-F-G-A, H-J-
K-L-H und M-N-O-P-Q-R-S-T-M.

3.

In den allgemeinen Wohngebieten ist eine Befestigung von
Wegen und Zufahrten nur in wasser- und luftdurchlässigem
Aufbau herzustellen. Auch Wasser- und Luftdurchlässigkeit
wesentlich mindernde Befestigungen wie Betonunterbau,
Fugenverguss, Asphaltierungen und Betonierungen sind
unzulässig.

Die Flächen zum Anpflanzen mit den Bezeichnungen A-B-C-
D-E-F-G-A, H-J-K-L-H und M-N-O-P-Q-R-S-T-M sind
alleeartig mit mittelhohen Laubbäumen zu bepflanzen. Die
Bepflanzungen sind zu erhalten und bei Abgang nachzu-
pflanzen. Garagen und Nebenanlagen im Sinne des § 14
der Baunutzungsverordnung sind unzulässig. Der Aus-
schluss von Nebenanlagen gilt nicht für Anlagen zur Müll-
entsorgung.
Auf der Fläche A-B-C-D-E-F-G-A sind mindestens 18
mittelhohe Laubbäume zu pflanzen.
Auf der Fläche H-J-K-L-H sind mindestens 21 mittelhohe
Laubbäume zu pflanzen.
Auf der Fläche  M-N-O-P-Q-R-S-T-M sind mindestens 9
mittelhohe Laubbäume zu pflanzen.

Die Einteilung der Straßenverkehrsfläche ist nicht Gegen-
stand der Festsetzung.

In den allgemeinen Wohngebieten WA 2, WA 3, WA 4,  WA 6
und WA 7 ist pro angefangene 400 m2 Grundstücksfläche
mindestens ein Obstbaum zu pflanzen, zu erhalten und bei
Abgang nachzupflanzen.

ALK, Stand Februar 2013, Messung ÖbVI Knut Seibt vom Februar 2013

Bezirksstadtrat Leiter des Fachbereichs Stadtplanung

Abteilung Stadtentwicklung

Abteilung Stadtentwicklung

Stadtentwicklungsamt

Stadtentwicklungsamt

Bezirksbürgermeister

im Bezirk Lichtenberg, Ortsteil Alt-Hohenschönhausen

In den allgemeinen Wohngebieten sind die Ausnahmen
nach § 4 Absatz 3 Nr. 4 und 5 der Baunutzungsverordnung
nicht Bestandteil des Bebauungsplans.
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Bei der Anwendung der textlichen Festsetzungen Nr. 4 und 5 wird die
Verwendung von Arten der der Begründung zum Bebauungsplan beigefügten
Pflanzlisten empfohlen.
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Die vermessungstechnische und liegenschaftsrechtliche
Richtigkeit wird bescheinigt
Berlin, den 12. März 2013

8. Für das allgemeine Wohngebiet WA 8 wird als zulässige
Grundfläche die im zeichnerischen Teil festgesetzte über-
baubare Grundstücksfläche festgesetzt.
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Zu diesem Bebauungsplan gehört das Deckblatt vom 27.09.2013 (in diese Abzeichnung eingearbeitet)

W. N ü n t h e l G ü t t l e r - L i n d e m a n n

G ü t t l e r - L i n d e m a n n

Knut S e i b t
Öffentlich bestellter Vermessungsingenieur in Berlin

Hiermit wird beglaubigt, dass der Inhalt dieser Abzeichnung
mit dem Inhalt der Urschrift des Bebauungsplans 11-35,

festgesetzt am 3. Dezember 2013, übereinstimmt

Berlin, den
Bezirksamt Lichtenberg von Berlin

Abteilung Stadtentwicklung
Stadtentwicklungsamt

Fachbereich Vermessung

Im Auftrag

Abzeichnung

Im Geltungsbereich des Bebauungsplans 11-35 und seinem Wirkungskreis
sowie in unmittelbarer Nähe befinden sich ur- und frühgeschichtliche Fund-
stellen (in Form von Lesefunden aus den Jahren 1938 und 1943) mit den
Ortsaktennummern 1311 und 1312.

W. N ü n t h e lG e i s e l

Leiter des Fachbereichs Stadtplanung

Bezirksamt Lichtenberg von Berlin

Die Bezirksverordnetenversammlung hat den Bebauungsplan mit Deckblatt vom 27.09.2013 am 24.10.2013 beschlossen.
Berlin, den 28.10.2013

Abteilung Stadtentwicklung
Stadtentwicklungsamt

G ü t t l e r - L i n d e m a n n
Leiter des Fachbereichs Stadtplanung

Die redaktionelle Änderung vom 13.05.2013 auf der Bebauungsplanurkunde wurde in diese Abzeichnung eingearbeitet.
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